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Bayernliga Süd 
2021/2022   

SV Pullach 1. 
Herren 

Mannschaft 
Spielplan Teil I 

 

 

(Foto: MG) 

 

Freitag 23.07.2021 18.30 S V P FC Ismaning 1 : 2 
Mittwoch 28.07.2021 18:30 FC Ingolstadt 04 II S V P 0 : 2 
Samstag 31.07.2021 14:00 S V P FC Deisenhofen 1 : 2 
           
Mittwoch 04.08.2021 18:30 TSV Schwabmünchen S V P 3 : 0 
Samstag 07.08.2021 14:00 S V P SV Donaustauf 3 : 2 
Samstag 14.08.2021 15:00 Türkspor Augsburg 1972 S V P 4 : 1 
Mittwoch 18.08.2021 18:15 S V P TSV 1880 Wasserburg 2 : 2 
Samstag 21.08.2021 13:00 VfB Hallbergmoos S V P 1 : 4 
Freitag 27.08.2021 18:15 S V P TSV 1865 Dachau  3 : 0 
           
Mittwoch 01.09.2021 17:45 SpVgg Hankofen-Hailing S V P 2 : 1 
Samstag 04.09.2021 14:00 S V P  TSV 1874 Kottern 0 : 1 
Samstag 11.09.2021 15:00 FC 1920 Gundelfingen S V P 2 : 2 
Mittwoch  15.09.2021   S V P   Spielfrei    
Samstag 18.09.2021 14:00 S V P  TSV 1860 München II 2 : 2 
Samstag 25.09.2021 14:00 TSV 1882 Landsberg S V P 5 : 1 
           
Samstag  02.10.2021 14:00 S V P VfR Garching 1 : 1 
Samstag  09.10.2021 14:00 SV Kirchanschöring S V P 4 : 0 
Samstag  16.10.2021 14:00 S V P SSV Jahn Regensburg II 1 : 5 
Samstag  23.10.2021 15:00 TSV Schwaben Augsburg S V P 1 : 0 
Samstag  30.10.2021 14:00 FC Ismaning S V P 1 : 0 
           
Freitag 05.11.2021 19:00 S V P FC Ingolstadt 04 II 1 : 3 
Samstag 13.11.2021 14:00 FC Deisenhofen S V P 2 : 0 
Samstag 20.11.2021 14:00 S V P  TSV Schwabmünchen 0 : 0 



S e i t e  | 3 
 

 

 

 

 

                                        (Fotos: MG) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



S e i t e  | 4 
 

 

 

Bayernliga Süd 
2021/2022   

SV Pullach 1. 
Herren 

Mannschaft 
Spielplan Teil II 

 

 

(Foto: MG) 

 

 

 

Samstag 19.02.2022 15:00 SV Donaustauf S V P 2 : 3 
Freitag 25.02.2022 19:30 TSV 1880 Wasserburg S V P 1 : 0 

            
Sonntag 06.03.2022 13:00 S V P VfB Hallbergmoos  0 : 0  
Samstag 12.03.2022 14:00 TSV 1865 Dachau S V P 1 : 2 
Samstag 19.03.2022 14:00 S V P SpVgg Hankofen-Hailing 3 : 1  
Samstag 26.03.2022 14:00 TSV 1874 Kottern S V P  0 : 1 
Dienstag 29.03.2022 17:30 S V P Türkspor Augsburg 1972  1 : 0 

            
Samstag 02.04.2022 14:00 S V P FC 1920 Gundelfingen  1 : 2 
Samstag 10.04.2022     S V P   Spielfrei   

Mittwoch 13.04.2022 19:00 TSV 1860 München II S V P  3 : 2 
Samstag 23.04.2022 14:00 S V P TSV 1882 Landsberg 3 : 0  

            
Sonntag 01.05.2022 15:00 VfR Garching S V P  3 : 3 
Samstag 07.05.2022 14:00 S V P SV Kirchanschöring   
Samstag 14.05.2022 14:00 SSV Jahn Regensburg II S V P   
Samstag 21.05.2022 14:00 S V P TSV Schwaben Augsburg   
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…und es werde bunt - online. 
 

 Du möchtest die Schwarz Gelbe voll Farben erleben?  

 

Abonniere uns auf Instagram und finde vor jedem Heimspiel 
den Link zu der aktuellen Schwarz Gelben voll farbiger 
Lebendigkeit in der Bio! 

 

 

 

   Tauche mit uns ein in die 
Welt der sozialen Medien – 
folge uns auf Facebook und 

Instagram! 
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21.04.2022 – Artikel auf Fupa.net (Foto: MG)  
 

Akkurt muss beim SV Pullach gehen - 
Theo Liedl übernimmt 

„Wollten nochmal einen neuen Impuls 
setzen“  

 

Der SV Pullach hat sich von Orhan Akkurt 
getrennt. Nach den beiden Niederlagen gegen 
die Junglöwen und Gundelfingen übernimmt 

Manager Theo Liedl bis Saisonende. 

 

Pullach – Paukenschlag beim SV Pullach: 
Trainer Orhan Akkurt muss gehen. 
Überraschend ist auch der Name des 
Nachfolgers: Theo Liedl, Sportlicher Leiter 
beim Bayernliga-Abstiegskandidaten, 
übernimmt bis zum Saisonende. 

„Wir wollten nochmal einen neuen Impuls 
setzen, nachdem wir zuletzt zweimal verloren 
haben“, erklärt Liedl die Entscheidung, die sich nach den Niederlagen gegen den FC 
Gundelfingen und beim TSV 1860 München II in Gesprächen mit Peter Koppermann und 
Harald Knecht vom SVP-Fußballvorstand sowie Manager Robert Bäumel herauskristallisiert 
habe. Angesichts der Vorgeschichte kommt die Personalie dennoch unerwartet. Akkurt war 
vor der Saison als Co-Trainer engagiert und nach dem ersten Spieltag zum Nachfolger des 
scheidenden Chefcoach Alexander Benede befördert worden. 
 

Die Negativserie von 13 sieglosen Spielen vor der Winterpause legt ihm Liedl daher nicht zur 
Last: „Dafür kann er nichts. Für die Einkaufspolitik sind andere verantwortlich, unter 
anderem auch ich.“ 

Entscheidend sei zudem der Fitnesszustand der Mannschaft gewesen, so Liedl weiter: „In der 
Vorrunde konnten wir ab der 65. Minute meistens nicht mehr mithalten.“ Doch, weil Akkurt 
während der Vorbereitung nicht federführend war, lässt sich ihm auch das kaum ankreiden. 
Im Gegenteil: Während der Winterpause brachte der 36-Jährige die Mannschaft körperlich in 
Form, wie auch Liedl einräumt: „Orhan hat es geschafft, dass die Mannschaft topfit ist.“ 
Entsprechend stimmten die Ergebnisse: Vor den jüngsten beiden Pleiten holten die als 
Schlusslicht ins Jahr gestarteten Raben in sieben Spielen fünf Siege und ein Remis, näherten 
sich so dem rettenden Ufer. 
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Warum also nun diese Reaktion? „In den letzten zwei Spielen sind wir in alte Muster 
zurückgefallen“, so Liedl, der offenbar auf einen psychologischen Effekt setzt: „Wir hoffen, 
dass noch einmal ein Ruck durch die Mannschaft geht, dass alle verstehen, dass es nicht eine 
Minute vor zwölf, sondern drei Minuten nach zwölf ist, dass die Dinge, die von der 
Mannschaft gefordert sind, jetzt konsequent umgesetzt werden.“ 
Der Wechsel von Akkurt zu Liedl hat auch deshalb einen bitteren Beigeschmack, weil beiden 
immer ein sehr gutes Verhältnis nachgesagt wurde. „Es tut weh, weil er zweimal bei uns 
gespielt hat. Ich habe ihn als Co-Trainer zurückgeholt, weil ich wusste, er hat ein gutes 
Standing in der Mannschaft, denn er ist ein guter, kameradschaftlicher Typ. Dann habe ich 
ihn als Trainer ins kalte Wasser geworfen und unterm Strich hat er es sehr gut gemacht“, 
sagt Liedl. „Man kann sich vorstellen, wie mich das beschäftigt hat. Aber wir wollen alles 
probieren.“ 

Akkurt völlig perplex 

Akkurt selbst war angesichts seiner sehr ordentlichen Bilanz nach der Winterpause völlig 
perplex über seinen Rauswurf: „Der Anruf kam überraschend. Ich muss es aber auch nicht 
verstehen.“ 
Seine Reaktion fiel eher milde aus: „Enttäuscht bin ich schon, sauer ist der falsche Ausdruck. 
Ich bin relativ dankbar, dass ich hier die Chance hatte, in die Trainerschiene reinzukommen.“ 
Der geschasste Coach berichtet von ungläubigem Erstaunen im Team: „Die Spieler haben 
mich angerufen und gefragt, was los ist, aber ich konnte ihnen auch nichts sagen. Mich hat 
es ja schon wie einen Schlag getroffen.“ 

Einen hat die Maßnahme offenbar besonders mitgenommen: Den zur Winterpause aus 
Hallbergmoos gekommenen spielenden Co-Trainer Peter Beierkuhnlein, der laut Liedl noch 
darüber nachdenkt, ob er nun weitermacht. „Peter ist ein loyaler Mensch, wir verstehen uns 
menschlich extrem gut, aber auch sportlich hat es total gepasst“, so Akkurt. „Ich habe ihm 
gesagt: Ich bin weder böse, wenn er weitermacht noch stolz, wenn er aufhört. Er muss es 
selber wissen.“ Der Mannschaft wünsche er „den Nichtabstieg“, so Akkurt. „Das ist ganz 
klar.“ 
 
Umberto Savignano 
(Quelle: https://www.fupa.net/news/tsv-landsberg-akkurt-muss-beim-sv-pullach-gehen-theo-liedl-u-2851105) (Foto: Leifer) 
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22.04.2022 – Artikel auf Fupa.net (Foto: MG)  

SV Pullach: Theo Liedl setzt als Coach auf Disziplin 

Duell gegen zwei Ex-Raben  

Was bringt der unerwartete Trainerwechsel beim 
Bayernliga-Abstiegskandidanten SV Pullach? Diese Frage 
wird ausgerechnet im Heimspiel gegen den TSV 1882 
Landsberg mit zwei Ex-Raben als Schlüsselfiguren 
beantwortet. 

Pullach – Für Theo Liedl, den Sportlichen Leiter des SVP, 
der nun auch noch als Interimscoach für den 
geschassten Orhan Akkurt fungiert (wir berichteten), ist 
die Partie „ein Highlight.“ 

Denn mit Landsbergs Spielertrainer Michael Hutterer 
und Abwehrchef Alexander Benede kommen zwei 
Akteure, die 2017 wesentlich zum Pullacher 
Bayernligatitel beigetragen haben. „Das sind 
wahrscheinlich die zwei wichtigsten Spieler aus der 
Erfolgsmannschaft“, so Liedl, der dem Duo auch heute 
noch allerhöchste Qualität zuschreibt: „Hutterer macht 

sehr gute Arbeit, sodass Landsberg noch die Chance auf die Aufstiegsrelegation hat, Benede 
ist einer der besten Abwehrspieler der Liga.“ 

Das wiederum trübt die Aussichten auf das dringend erforderliche SVP-Erfolgserlebnis. „Für 
uns zählt nichts anderes als ein Sieg. Es wird sehr, sehr schwierig. Aber ich bin überzeugt, 
dass wir einen großen Kampf liefern“, so Liedl. Was er anders machen will als Akkurt, verrät 
der 58-Jährige nicht. Nur so viel: „Wir werden auf alle Fälle sehr diszipliniert auftreten.“ 

Die personellen Voraussetzungen sind aber alles andere als günstig: Mit Marian Knecht, 
Daniel Steinacher und Özgür Sütlü fehlen drei verletzte Routiniers. Ein weiterer, Peter 
Beierkuhnlein, spielender Co-Trainer bei seinem Freund Akkurt, nimmt wegen dessen 
Entlassung zumindest eine Auszeit. „Er überdenkt noch, ob er weitermacht“, so Liedl. 
Fraglich ist zudem der Einsatz von Kapitän Martin Bauer, denn die Geburt seines zweiten 
Kindes steht unmittelbar bevor. 

„Im Fußball ist vieles möglich“, hofft Liedl trotzdem auf einen Sieg. Immerhin: Auch der 
Gegner hat Druck. Landsberg liegt vier Punkte hinter dem Relegationsplatz, hat aber ein 
Spiel mehr absolviert als die drei Konkurrenten. Die Hutterer-Elf muss also gewinnen, um die 
letzte Aufstiegschance zu wahren. UMBERTO SAVIGNANO 

SV Pullach: Veliu - Gracic, Amados, Bauer, Horndasch, Amdouni, Burghard, V. Traub, Zander, Czech, Diep 

Umberto Savignano 

(Quelle: https://www.fupa.net/news/tsv-landsberg-sv-pullach-theo-liedl-setzt-als-coach-auf-disz-2851481) 
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                                    SV Pullach Saison  
                                   2021 / 2022  

                                  Kader 
                                  1. Herren - Mannschaft 

 

 

 

 
 

(Fotos: MG) 
 

 

 

1 Krasnic Marijan 
2 Amados Darius 
3 Horndasch Mathis 
4 Steinacher Daniel 
5 Heinzlmeier Luis 
6 Sütlü Ötzi 
7 Zander Max 
8 Eck Elias 
9 Riederer Petrit 

10 Diep Gilbert 
11 Yildiz Mert 
12 Mirza Nasrullah 
13 Burghard Josef 
16 Saibou Ziad 
17 Bauer Martin 
18 Czech Fabian 
19 Dietl Michael 
20 Amdouni Mälek 
21 Brändle Daniel 
22 Traub Vincent 
25 Veliu Leon 
26 Gracic Semir 
27 Gaigl Justin 
28 Buyar Cengizhan 
29 Knecht Marian 
30 Marseiler Yanis 
31 Kienz Philip 
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Bayernliga Süd 2021/2022   
34. Spieltag  
Ergebnisse 

 
(Quelle: https://www.kicker.de/bayernliga-sued-fb-1/spieltag/2021-22/34) 
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Bayernliga Süd 2021/2022   
35. Spieltag 
Ergebnisse 

(Quelle: https://www.kicker.de/bayernliga-sued-fb-1/spieltag/2021-22/35) 
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Bayernliga Süd 2021/2022   
36. Spieltag 

 
 

(Quelle: https://www.kicker.de/bayernliga-sued-fb-1/spieltag/2021-22/36) 
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    (Foto: MG)  
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 Bayernliga Süd 2021/2022   
37. Spieltag 

 
(Quelle: https://www.kicker.de/bayernliga-sued-fb-1/spieltag/2021-22/37) 
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(Foto: MG) 
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Bayernliga Süd 2021/2022   
38. Spieltag 

 
(Quelle: https://www.kicker.de/bayernliga-sued-fb-1/spieltag/2021-22/38) 
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25.04.2022 – Artikel auf Fupa.net      (Foto: bro) 

 

„Zwei Nächte 
nicht geschlafen“: 
Liedl bringt SV 
Pullach auf Kurs 

Sieg gegen 
Landsberg 

Trainerwechsel 
geglückt. Wenige 
Tage nach der 
Entlassung von 
Trainer Orhan 
Akkurt schlagen die 
Raben den TSV 
Landsberg. 

 

Pullach – Theo Liedls spitzbübisches Grinsen verriet Riesenfreude, aber beim genauen 
Hinsehen war auch jede Menge Erleichterung sichtbar. Und die wollte der Sportliche Leiter 
des abstiegsgefährdeten SV Pullach, der wenige Tage vor dem Heimspiel gegen den 
Aufstiegskandidaten TSV 1882 Landsberg Trainer Orhan Akkurt entlassen und sich selbst mit 
der Nachfolge betraut hatte (wir berichteten), gar nicht leugnen: „Ich habe zwei Nächte 
nicht geschlafen. Natürlich war ich nervös. Du weißt ja nie, was passiert.“ 

Was dann passiert ist, hätte sich Liedl gar nicht besser erträumen können: Der SVP gewann 
zu seinem Einstand nicht nur 3:0 (1:0), sondern lieferte auch eine bärenstarke Leistung ab. 
Der Sieg gegen den, allerdings arg enttäuschenden, Bayernligasechsten hätte durchaus 
höher ausfallen können. 

Schon früh setzten die Raben das erste Zeichen: Gilbert Diep schickte Max Zander, der an 
Torwart Daniel Witetschek scheiterte, der Kopfball des nachsetzenden Diep wurde von 
einem Verteidiger vor der Torlinie abgeblockt (7.). Wenig später sorgte der frischgebackene 
Vater eines Sohnes für die Führung. „Um vier Uhr in der Früh kam die Nachricht, dass das 
Kind da ist und er spielen kann“, erzählte Liedl über seinen Kapitän Martin Bauer, der, 
obwohl übernächtig, während des gesamten Spiels und vor allem in dieser elften Minute 
wacher war als die Landsberger: Nach einer Ecke von Fabian Czech wuchtete er einen 
Flugkopfball zum 1:0 in die Maschen. Beinahe wäre Bauer nach einer Ecke von Mert Yildiz 
ein weiterer Kopfballtreffer gelungen, er verfehlte das Ziel nur haarscharf (36.). Auch nach 
einer tollen Kombination über Mathis Horndasch und Czech hätte das 2:0 fallen können: 
Zander war durch, spielte quer statt zu schießen, doch Yildiz verfehlte seinen Pass (45.). 
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Klug verteidigende Pullacher  

Landsberg schaffte es nicht, gegen die so 
engagiert wie klug verteidigenden Pullacher um 
den überragenden Innenverteidiger Samir 
Gracic auch nur ansatzweise eine hochkarätige 
Chance herauszuspielen. Und das sollte im 
zweiten Durchgang so bleiben, in dem Diep nach 
einem Klasse-Konter über Zander und Czech 
bald zum 2:0 einschob (50.). Kurz zittern 
mussten die Raben nur bei Horndaschs 
verunglückter Kopfballabwehr, die auf dem 
Querbalken landete (54.). Danach hätten sie 
angesichts einiger brandgefährlicher Konter viel 
früher erhöhen müssen als in der Nachspielzeit, 
in der Vincent Traub eine Flanke von Mälek 
Amdouni zum 3:0 nutzte (90.+1). 

„Es freut mich, dass wir umgesetzt haben, was 
wir uns vorgenommen hatten“, lobte Liedl sein 
Team. „Wir wollten defensiv gut arbeiten und 
eng stehen. Denn, wenn dann einer ausgespielt, 
ist gleich der nächste da. Und das haben wir 
heute geschafft. Wir sind als Mannschaft 
aufgetreten.“ Auch im Spiel nach vorne habe 
sein Team die Marschroute umgesetzt: „Wir 
wollten unsere Angriffe über außen vortragen, 
das haben wir in den letzten Tagen trainiert. Das 
ist uns auch gelungen. Alle drei Tore sind über außen gefallen.“ 

Nächste Woche wird Liedl wohl ein bisschen besser schlafen können: „Jetzt haben wir 36 
Punkte und sind wieder bei den Leuten.“ Allerdings stehen seine Raben weiter unter 
Zugzwang, denn die Konkurrenten aus Gundelfingen, Kottern, Dachau und Wasserburg 
feierten ebenfalls Überraschungssiege. 

Damit steht der SVP weiter auf Rang 15, zwei Plätze und zwei Punkte vom rettenden Ufer 
entfernt. Liedl weiß, dass mit dem Überraschungscoup zu seiner Premiere noch nichts 
gewonnen ist: „Es war ein kleiner Schritt in die richtige Richtung, aber wir müssen das 
nächsten Sonntag in Garching bestätigen.“ 

SV Pullach – TSV Landsberg 3:0 (2:0) 

SV Pullach: Krasnic - Burghard, Gracic, Amados, Horndasch, Yildiz (62. Amdouni), Eck (89. V. Traub), Bauer, 
Czech (83. Marseiler), Zander, Diep Tore: 1:0 Bauer (11.), 2:0 Diep (50.), 3:0 V. Traub (90.+1) 

Umberto Savignano (Foto: MG) 
(Quelle: https://www.fupa.net/news/tsv-landsberg-zwei-naechte-nicht-geschlafen-liedl-bringt-sv-2852525) 
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29.04.2022 – Artikel auf Fupa.net      (Foto: MG)  

SV Pullach gegen Garching unter Druck: „Das ist Willenssache“ 

Zweites Spiel unter Theo Liedl 

Der SV Pullach steht auch im Auswärtsspiel beim VfR Garching unter Druck. Die Raben 
brauchen im Abstiegskampf jeden Punkt 

Pullach – Trotz des eindrucksvollen Comebacks von Theo Liedl auf der Trainerbank des SV 
Pullach mit dem 3:0-Sieg über den Aufstiegsaspiranten TSV Landsberg hat sich an der 
Situation der Raben im Bayernliga-Abstiegskampf nicht viel geändert. Auch die meisten 
Konkurrenten landeten Überraschungssiege, weshalb der Sportliche Leiter und 
Interimscoach vor dem Gastspiel beim VfR Garching am Sonntag (15 Uhr) fordert: „Wir 
müssen vielleicht noch einen Tick mehr machen als gegen Landsberg. Wir fahren da auf alle 
Fälle hin, um zu gewinnen. Sechs Punkte brauchen wir noch.“ 

Von den restlichen vier Gegnern des SVP stehen die Garchinger am weitesten hinten in der 
Tabelle. Und sie haben durchaus ein wenig Druck, auch wenn sie mit 40 Punkten vier mehr 
aufweisen als Pullach. Doch am letzten Tag ist der VfR spielfrei, muss sich also vorher in 
Sicherheit bringen. Das Team war in dieser Saison Riesenschwankungen unterworfen, 
punktete kürzlich zwar bei Spitzenreiter Hankofen-Hailing (2:2), schickte auch schon den 
Aufstiegskandidaten SV Kirchanschöring mit einer 6:0-Packung nach Hause, kassierte aber 
auch eine 0:6-Heimklatsche gegen Donaustauf und verlor jüngst in Gundelfingen, sowie im 
Herbst auch in Kottern, bei zwei Abstiegskandidaten also, jeweils 0:4. 

„Das ist Tagesform und Willenssache“, glaubt Liedl, für den der VfR eine Art Angstgegner ist: 
„Gegen Garching haben wir uns, gerade auswärts, schon immer schwer getan und nie viele 
Punkte geholt. Das war bei mir sogar als Spieler schon so. Das soll aber nichts heißen“, stellt 
der 58-Jährige gleichzeitig klar, dass solche wohl eher zufällig zustande gekommenen Serien 
dazu da sind, um im Abstiegskampf beendet werden. Eine Besonderheit gibt es allerdings 
beim VfR: „Der Platz in Garching ist riesengroß, es ist der größte in der Bayernliga.“ Umso 
schwieriger könnte es sein, die Defensivstrategie, die gegen Landsberg zum Erfolg führte, 
umzusetzen: „Eng stehen bedeutet hier also noch mehr laufen und diszipliniert arbeiten“, so 
Liedl, der aber Zuversicht verbreitet: „Die Mannschaft ist fit.“ 

Eine entscheidende Rolle bei der effizienten Abwehrarbeit gegen Landsberg spielte Semir 
Gracic. Zur Winterpause als Rechtsverteidiger vom TSV Rain gekommen, wurde der 21-
Jährige von Liedl in die Innenverteidigung gestellt, bot als Turm in der Schlacht wie im 
Spielaufbau eine tadellose Leistung. „Es war aus der Not geboren, aber ich wusste, dass er 
das in der Jugend schon gespielt hat. Ich habe dann mit ihm im Training gesprochen, wir 
haben es ausprobiert und er hat es sehr gut gemacht“, so Liedl, der die Abwehr aber 
umbauen muss, weil Josef Burghard aus beruflichen Gründen ausfällt. Dafür kehren Daniel 
Steinacher und Daniel Brändle in den Kader zurück, vielleicht auch Özgür Sütlü. 

Umberto Savignano 
 
(Quelle: https://www.fupa.net/news/das-ist-willenssache-2854173) 
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01.05.2022 – Artikel auf Fupa.net       
(Foto: MG)  

SV Pullach holt drei Mal einen Rückstand 
auf 

3:3 beim VfR Garching lässt den Raben alle 
Chancen offen 

Dreimal holte der SV Pullach beim VfR Garching 
einen Rückstand auf. Am Ende stand ein 3:3 
(2:2), dessen Wert im Kampf um den 
Klassenerhalt auch für SVP-Manager Robert Bäumel schwer einzuschätzen war: „Das wird 
sich am Saisonende herausstellen.“ 

Pullach – Die Partie begann gleich richtig mit Volldampf: Schon in der dritten Minute brachte 
Martin Schön die Hausherren nach einem langen Ball von Stephan Thee in Führung. Doch die 
Raben schüttelten sich nur kurz: Nach einem SVP-Konter konnten die Garchinger nur bis zur 
Strafraumgrenze abwehren, wo Elias Eck draufhielt und VfR-Keeper Dominic Dachs, der nicht 
glücklich aussah, überwand (9.). Garchings nächster weiter Pass brachte die erneute 
Führung, Mark Zettl setzte sich gegen zwei SVP-Verteidiger durch und traf ins Kreuzeck (12.). 
Doch wieder hatten die Pullacher schnell die passende Antwort parat: Einen Freistoß von 
Fabian Czech köpfte Martin Bauer zum 2:2 ein (16.). 
Danach beruhigte sich das Geschehen etwas, die Raben standen nun hinten sicher und 
konterten einige Male vielversprechend. Doch es haperte am Abschluss: Mert Yildiz 
versuchte es in einer Zwei-gegen-Zwei-Situation, statt auf Gilbert Diep zu spielen, selbst und 
wurde abgeblockt (35.), wenig später traf Diep im Strafraum in bester Position den Ball nicht 
richtig (43.). „Die Gegentore sind nach dem gleichen Muster passiert, mit einem langen Ball 
in die Schnittstelle und wir waren in der Innenverteidigung zu weit weg“, bemängelte SVP-
Manager Robert Bäumel zur Pause zwar, doch er lobte auch, „dass wir in den letzten 20 
Minuten besser stehen. Das gibt Sicherheit.“ Mit einem Remis wollten sich die Pullacher 
aber nicht zufrieden geben. Deshalb, so Bäumel, laute die offensive Marschroute für den 
zweiten Durchgang: „Mehr über die Außen spielen und den Ball schneller laufen lassen.“ 
Doch zunächst galt es wieder, ein schnelles Gegentor verkraften: Dass Pullach im eigenen 
Strafraum nicht konsequent verteidigte, nutzte Zettl eiskalt zum 3:2 (50.). Danach wirkten 
die Raben angeschlagen, ihre Offensivbemühungen blieben harmlos - bis zu 68. Minute: Da 
setzte Bauer Max Zander wunderbar in Szene, der abgebrüht an Dachs vorbei zum 3:3 
einschob. Am Schluss hatten die Raben sogar noch zwei Matchbälle zum Sieg: Bauer kam 
nach einer Flanke in Rücklage und beförderte den Ball aus drei Metern daneben (90.), 
Zander lief aufs Tor zu, versäumte es abzuschließen, wurde aber auch gerempelt (90.+2). Da 
hätte es durchaus Elfmeter geben können. 

„Von der Spielweise her waren wir nicht so zufrieden, wir hatten in der zweiten Halbzeit zu 
viele Ballverluste und waren nicht so präsent in den Zweikämpfen. Trotzdem hatten wir die 
Chancen aufs 4:3, ehrlicherweise hatte Garching aber auch seine Chancen. Deshalb ist es ein 
gerechtes Ergebnis“, lautete Bäumels Fazit. 

Umberto Savignano 
(Quelle: https://www.fupa.net/news/vfr-garching-sv-pullach-holt-drei-mal-einen-rueckstand-auf-2854623) 
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(Foto: MG) 
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